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50 .
’iilo ir.oh .lo für Haushalte mit Ofenheizung

Ab 23 , Februar werden in Vien auf den Abschnitt 2
der Brennstoffharte für Raumhoizung 19 47/48 5C hg Braunhohlen
oder Briketts abgegeben , her Verkauf erfolgt naoh Anlieferung
und ist an hoinen Termin gebunden . Die Händler haben nach den
Kundennuromcm auszugeben . Anspruch auf eine bestimmte Bronn¬
stoffart besteht nicht . Bei Annahmeverweigerung erlischt der
Anspruch.

h mer Turnus der schwcdischon Xinderausrrnc isur .g

Ab Koiitag , den 8 . Kürz , werden der VIII . , IX . , XIV . ,
XV. 5 XVI . , XX,, XXI . und XXII , Bezirk wieder der Schwedischen
hi ’iö. craussp0isung angeschlosse n .

Toilnahmcborochtigt daran sind alle Kinder , die
zzisene a dem 1,1,1942 und dera 1,5 . 1945 geboren sind , sowie
die zwischen dom 15 . 9 . 1941 und 31 . 12 . 1941 geborenen Kinder,
die laut Schulbestätigung nicht die Schule besuchen.

Anmeldungen : Xittwoeh , den 25 . Februar,für A - X,
am Donnerstag , den 26 . Februar , für L - R und an Freitag , den

7 • - - c b .i. uar , für S — Z von 9 bis 13 und 15 bis 18 Uhr in den
nachfolgend angegebenen Anmeldestellen ; VIII . , Josefstädter
Strass 35 , T *V

-LkV • y . .
'ähringor Strasse 43 ( magistratisches Bezirk:

* AIV . , Breitonscer Strasse 31 - 33 ( itagistratisehcs Bezirk:
anrt ) ; xr . , Bcingaeso 19 , XVI . , Richard T7agncr - Platz 19 ( Hagi-
stratisehoa Bezirksamt ) , XX . , Vorgartonatraasc 71 , XXI . , klo-
ridso . oric . r l . &rkt 5 , XXIj . , ürzkerzog Karl — Strascs 65 . Heide—
zottcl , (jcburtcsolicin und Lebensmittelkarte der Z>o. karten-
Periode oiEd zur Anmeldung mitzubringen.
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Eva Pawlih beim Bürg er ineist c r

Bürg c; rmo i ü t ( r I )r , h c,
im hathaus die , öerbc,: erehrsche

;örnor einpi mg ne um vom . lir ag
l iukr im Eishu .. stlaui , Eva

Pari iE und Edi Er .da . Stadtrat p, . . Lohrjjia
1 rüge r de r T

; int c r o ly mp i ad o s o *
. . io d c n Y at . r

, 11 tc die Preis-
v a Parlihs a r

Antsrat bei dem städtischen UasscrrorhGn ist , vor * Per Bürger-
me ist er srhundigte sich eingehend nach de . ..ifüschchiisscn in
St . horitz und gab seiner Befriedigung Ausdruc 1 : , days der Harne
V.

ricns i : i solch e rf re ul i c hem Zusammenhang nieder in der gelt go-
nair .it runde.

Eva Parlih , die bekanntlich nach Beendigung der T7olt-
mei st er schal ton ne Irrere Angebote für Schaulaufen im Ausland
bekommen hat , v; ircl nach ei . .iem : mncr Schaulaufen zunächst mit
Bicliard Button in Budapest u id Stoehholm auf ' treten , Auss , rdem
rird sie noch in diesem hinter nach Bail and und Holsinhi fahren
und auch fünf Schaulaufen in dv . r Tschechoslowakei absolvieren.
Bür den Sommer :urdo sie nach London eilige laden . Edi ha da , d . r
gleichfalls in Bien laufen rird , führt dann na oh Gr az > um dort
seine 'für vorzuführen.

Autgbuoverkehr an den Interessent nitagen rährmid der . . lener Lese

Hach inor Vereinbarung zvzischen der Direktion der
V.

riener Verkehrob et riebe und der ' ' irnr messe A » G- . rird an den

Interessententagen der Vioiier Brüh j ahr smüsse 1948 ? das ist am
13, , 16 . und lf * Harz in der Zeit von 9 bis 13 Ulir 9 ein ; Auto-
buovorhehr zwischen/ ]. essepalast und üotundengelande eingerichtet,
pamit rird es den Einkäufern ermöglicht , ihre Geschäfts vorhand-

lungni mit den Ausstellern beider 1 esschaueer an einen , lag zu
führen . Eingestiegen y/ird auf dem Platz vor dem Iucsecpalast?
bzr , vor der Südhallc im iiatundengoländc.
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Die Lcbcnsmittelpreisc in der iiacis 'ic .- ’Tochc

:'ur die Mo eile vom 23 . bis 29 » Februar gelten falgvndc

Verbraucherpreise:

Koclimchl , Type 1350

Reizengriess
Hafc rflochen ,
’ 7e i s s c Tu i gv : ar c n •

bandnudeln

Flcthcrln , Faden-

nudeln , Suppeneinlagen,
Kahharmi , Körnchen

Spaghetti
ti

Kilo , Kindciniälirmittel , Doge

Kunotspeisefett

Speiseöl
Teebutter

Tafelbutter

Erbsen , ganz
Spalterbsen
höhnen
Kormalkr i c t all zue he r

Fei nhr ist all eucher

burfclzuchcr

Malz ext r aht , 125 g
Seefische %

Rundlisch
" Filet

Salzfische

Fi Gchkons erven

( Iicring od * Thunfisch ) Pose
Fischko : serven

( Silv r - Hahe ) "

Fi achhonservcii , gebr.
Sau „rhraut
)h “dänf ; 1

hg

3 . 15

3 . 76

2 . 60
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G
' c .vtlcc ;

Zoll
Vogcrlsalat
St ei ? re 1 j piciat

0 o ü i
Rote Rülo'
Zi/iclcln

Vf?-Li- o

II

II

II

I!

I!

1 . 70
2 . 50
1 . 28
1 . 50
l . ~ ~
2 . 57

Sämtliche Lebensmut clkleinhündler , Bä o her und rilah-
i häadloi werden aufmerksam gen eilt , dass die amtliche Höohct-

Preisliste für Lebensmittel Nr . C cut eiohtbar und für die
lande : i. eugä .glioh angebracht sein muss . J^ic Listen sind
in dc : i N.arhtöjateabtc ilmeen erhältlich . Die Unterlassung des

nrjohlaa ’ö niid nach dem Pr c i s r c ge 1 rings ge s c t z ge ahndet.,\ *■

Amorikanieche N#t %tan # êhilfe für unsere b.ffüg sorgten Alten

Bundesministerium für Sozial « Verwaltung hat die Sta # t
Wi # M *im Ei »v rstänjn ^s mit der am : rikc .nischcn Militärregierung
ermächtigte aus bo .m Schillingsf *nbs d ^ r amerikanischen Kongress-
hilfe aruall * bodürftigen Personen , bip am 1 . Februar 194 *' bas
65 . Isb '

&nsjakr , :erreif -ht habsp und im Dezug einer PauernnterStüt¬
zung st einen ? in bau -Monaten . Februar , März unb April 194 * eine

*" f- • r
zusätzliehe Unterstützung von ^ monatliJh 45,Schilling als Ge-

4 i
sohenk ber amerikanischen Kongreashilfe auszuzainion . Jie Teil-j
nehmer an,bcp Ausspeiseaktion ./ ' Helft unseren Alten " erhalten
aus dem gleichen Fonds . im bieaen drei Monaten je 25 Schilling.

Pit Auszahlung dieser Jeträge erfolgt duroh bic Post Mitte
März für bin Monjttp Februar unb März , unb im April für den Mo¬
nat . April . Eine separate Anrcoibung ist ninht notwenbig . Ver¬
sprachen - im Fürsorgeamt sinb daher überflüssig.
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Ausgabe der neuen Zusatzkarten in den Kartenstellen

Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:
Bie Lebensmittclzusatzkart : n der nächsten Versorgungs¬

periode für Betriebe mit 10 oder weniger Personen sowie für
Heimkehrer und Hausgehilfinnen werden ab Montag , den 23 . Feb¬
ruar durch die Kartenstellen ausgegeben » Bie Ausgabe erfolgt
nach den Anfangsbuchstaben der Namen> und Zwar für A bis G am
Montag , H bis K am Bienstag , L bis 0 am Mittwoch , P bis Sch
am Bonnerstag und St bis Z am Freitag,

Ausgabezeit am Mittwoch von 8 bis 15 Uhr , an den übrigen
Tagen von 11 bis 16 Uhr * Bi ~ Anforderungslisten sind in zwei¬
facher Ausfertigung abzugeben*

Bie Anforderung von Zusatzkarten bei Neueinstellungen ist
an die Vorlage einer Zuweisungskarte des Landesarbeitsamtes
Wien oder , wenn eine solche nicht behoben wurde , der Anmolde-
bestatigung der Krankenkasse gebunden^

Hausbesorger erhalten ihre Zusatzkarten nur gegen Rück¬
gabe der bestätigten Hauslisten,

Gemeinsam mit den Zusatzkarten werden Fragebogen des
Landesarbeitsamtes ausgegeben , die jeder Zusatzkartenempfänger
auszufüllen und bei der Behebung der Zusatzkarten für die 39.
Periode der Kartenstelle wieder zurückzugeben hat . Aus Kon-
trollgründen für die Ausgabe werden die Zusatzkarten der 39.
Periode nur für jene Anspruchsberüchtigten ausgefülgt , für die
der ausgefüllte Fragebogen abgegeben wurde,

Ber Fragebogen gilt statistischen Zwecken des Land esar—
bci .tsamt .es Wien und hat auf die Ev ^ ousfung der Zusatzkarten-
empfanger sowie auf die Beschäftigung keinen Einfluß.

8^ 000 Wohnungstausche in einem Jahr

Bas Tauschreferat des Wohnungsamtes der Stadt Wien ( Magi¬
strats - Abteilung 50 ) hat neute den 8 * 000sten Antrag auf Wohnung
tausch einer positiven Erledigung zugeführt , Bie amtliche Woh¬
nungstauschvermittlung besteht seit März 1947 im städtischen An
naus , I . , Ebendorferstrafe 2 , Barch ihre erfolgreiche Tätigkei
leistet sie einen wichtigen Beitrag zur Lösung der Wohnungsfrag
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indem sie durch ihre Vermittlung einen Ausgleich zwischen unter-

und überbelegten Wohnungen herbeiführt.

Der 11 Amtliche Tauschanzeiger " umfaßt derzeit 2 . 500 Tausch¬

adressen . Er liegt in allen Bezirksstellen des Wohnungsamtes

auf und soll demnächst in das Amtsblatt der Stadt Wien einge¬

baut und dadurch allen Tauschinteressenten leichter zugänglich

gemacht werden * . Das Wohnungsamt ist bestrebt r den Wohnungs¬

tausch zu fördern , weil durch jeden Tausch dem Wohnungsbedarf

von zwei Familien entsprochen wird . In allen jenen Fallen , in

denen die rechtlichen Voraussetzungen für den angestrebten

Tausch vorliegen , wird die dafür erforderliche Anerkennung des

Wohnungsamtes im schnellsten Wege erteilt . Dafür spricht der

heute erreichte ö . OOOste Wohnungstausch.

Die Tiö .
'izc 'ssionsvcrlcihungen für dio

_ WiencrJDhcater

Die 'Konzessionen für die Wiener Theater wurden seit Beeidi¬

gung des Krieges immer nur für 1 Jahr verliehen , um den Ko . -— .

Zessionären Gelegenheit zu geben , sich zu bewärren , so daß etwa

erv/ünschte Korrekturen bei Ncuvcrloihung der Konzessionen möglich

sind * Alle Theatcrhonzcssioncn laufen mit Ende dieses Spieljahres

ab . Der Wiener Magistrat als Amt der Land esbehörde hat folg *, rd . c

Konzessionen für die nächsten zwei Spieljahrc verliehen;

An Rudolf Stcinböck für das Theater in der Josefstadt und

für das Kleine Haus dieses Theaters « an Franz Stoß für das Bür¬

gertheater 5 an Leon Egp für » Die Insel » in der Komödie « an Hanes

Horak für die Kammer spiele ; an Direktor Ecjdiardt aür das Künse-

lerthcaterj an Alois Wagner für die Renaissance bühne ; an Karl

S chnette r für das Theater der Stephansspieler und an Rudolf March

für das Neue Schauspielhaus.
Dio Konzessionen für das . Volhstheator und für das Raimund-

theator wird Direktor Paul Barnay erhalten . Diese beiden Konzes¬

sionen werden jedoch wieder nur für ein Jahr verliehen.

Die Erteilung der Konzession für das Stadttheater steht

unmittelbar bevor.
In diesem Zus ammcnli mg wird fest ge stellt , daß die Gemeinde

Wien finanziell an keiner dieser Unternehmungen , beteiligt ist . -
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